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Lieferantenmonitoring im Produktentstehungsprozess mit POOL4TOOL 
 
Wien, 14. Mai 2008 – POOL4TOOL erweitert im Rahmen der eCollaboration-
Suite die Lösung für Lieferantenmonitoring im Produktentstehungsprozess. Dabei 
können Projektpläne von Lieferanten ohne Medienbruch standortunabhängig 
überwacht, aktualisiert und konsolidiert werden. 

Vor allem in der Serienfertigung hängt der Erfolg eines Produktes von einer ter-
mingerechten Markteinführung ab. Voraussetzung dafür ist nicht nur die Einhal-
tung der eignen Projektpläne, sondern auch die Termintreue der für das Produkt 
wichtigen Lieferanten, wobei der Fokus auf den Lieferanten mechanischer Bautei-
le liegt. Dabei stellt sich nicht nur das Problem des Monitorings sondern auch der 
Konsolidierung, denn die Verzögerung des Serienstarts eines Lieferanten gefähr-
det den SOP (Start of Production) des Gesamtprojektes. 

Speziell für diese Aufgabenstellung bietet POOL4TOOL als Portal wesentliche Vor-
teile, da sämtliche projektrelevanten Daten bei POOL4TOOL als unabhängiger 
Instanz liegen und alle Firmen über eine ausgefeilte Rechtestruktur selektiv 
zugreifen können. Im Rahmen eines Projektes können Projektpläne von Lieferan-
ten erstellt und über die cProject-Funktionalität in POOL4TOOL in definierten Um-
fängen dem Kunden zur Verfügung gestellt werden. Die Verwaltung der Teil-
Projektpläne kann aber auch durch den Kunden selbst erfolgen, der dem Liefe-
ranten nur die Aufgabe einer Statusrückmeldung überträgt. Beide Varianten kön-
nen innerhalb eines Kundenprojektes beliebig kombiniert werden. 

Im Rahmen der Rückmeldung informiert der Lieferant den Kunden über den ak-
tuellen Status einer Aufgabe, den Fertigstellungsgrad, das aktuell geplante Ab-
schlussdatum sowie die verantwortliche Ressource. Dabei können auch Doku-
mente wie zB. Erstmuster-Prüfberichte übertragen und automatisch im richtigen 
Verzeichnis des Dokumentenmanagementsystems abgelegt werden. 

Die einzelnen Teil-Projekte werden auf Kundenseite über Quality-Gates konsoli-
diert. Dabei spezifiziert der Kunde, welche Aufgaben und Meilensteine die einzel-
nen Lieferanten bis zu welchem Datum erledigen müssen, um die eigenen Vor-
gaben erreichen zu können. So müssen zB. von jedem Lieferanten Teile der Null-
serie vorliegen, um die eigene Nullserie fertigen zu können. Wird auch nur eine 
Aufgabe, die diesem Quality-Gate zugrunde liegt, von einem Lieferanten ver-
schoben und dadurch das gewünschte Ende überschritten, wird das Quality-Gate 
über eine Ampel-Schaltung automatisch auf „rot“ gesetzt und der Projektleiter 
bzw. der zuständige Einkäufer auf Basis definierter Workflows und Eskalations-
stufen per Email informiert. 
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Da alle Projektbeteiligten auf dieselbe Datenstruktur online zugreifen, gibt es 
keine Probleme mit der Datenreplikation oder der Synchronisation unterschiedli-
cher Projektpläne aus mehreren Datenquellen.  

Auf dieser Basis ist es möglich, Probleme im Produktenstehungsprozess frühzeitig 
zu erkennen, die damit potentiell verbundenen Verzögerungen zu antizipieren 
und geeignete Gegenmaßnahmen einzuleiten. Aus einem rein reaktiven Projekt-
management wird somit eine proaktive Projektfortschrittskontrolle. 

Selbstverständlich können alle bewährten Funktionen der POOL4TOOL Collabora-
tion-Suite, wie die interne Aufgabenverteilung, die Budgetverwaltung, die Res-
sourcenplanung, der Dokumentenaustauch im Rahmen des Teamrooms oder die 
Leistungserfassung, in das Projekt integriert werden. Vor allem der Austausch 
großer CAD-Dokumente über OFTP – auch CAX genannt – gewinnt immer mehr 
Bedeutung in der Automobilindustrie. 

Aktuell nutzen bereits mehr als 5.000 User aus über 600 Unternehmen die 
POOL4TOOL Collaboration-Suite für den einfachen Austausch von Projektplänen 
und Dokumenten über das Internet. 

„Unsere Kunden fordern eine einfach zu implementierende Lösung, die beim Lie-
feranten eine große Akzeptanz findet“ erklärt Herr Michael Rösch, Produktmana-
ger bei POOL4TOOL. „Da die Lieferanten die Lösung auch intern nutzen können 
und nur einen Teil der internen Projektplanung Ihren Kunden über die Rech-
testruktur zur Verfügung stellen, hat der Lieferant einen erheblichen Mehrwert 
und wesentlich weniger Aufwand für sein Projektreporting.“

 
Über Selected Services und POOL4TOOL: Die Selected Services GmbH ist seit der Gründung im Jahr 1989 auf Beratungs‐ und Entwicklungs‐
leistungen im eBusiness‐ und SAP‐Umfeld spezialisiert. Das Portfolio von POOL4TOOL umfasst mit der SRM‐Suite, dem Lieferantenportal, 
der CRM‐Suite und der Collaboration‐Plattform vielfach bewährte Module um Prozesse in Einkauf, Vertrieb, Logistik, Entwicklung und 
Qualitätsmanagement über Unternehmensgrenzen hinweg nachhaltig effizient abzuwickeln. Aufgrund der klaren SAP‐Fokussierung und der 
serviceorientierten Architektur (SOA) können Unternehmen ihre Geschäftspartner mittels SAP‐zertifizierter Schnittstellen über die gesamte 
Supply‐Chain hinweg integrieren und dadurch bestehende SAP‐Investitionen besser nutzen. Weltweit vertrauen über 30.000 Firmen wie 
z.B. Alcan, Automotive Lighting, B.Braun, Behr, Brückner, DHL, Gardena, Geze, Gutbrod, Hansgrohe, Jungheinrich, Kärcher, Loewe, Moeller, 
Philips, Rheinmetall, Sick, Siemens, ThyssenKrupp, VISA und Windmöller & Hölscher auf POOL4TOOL zur Prozessoptimierung 
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